
I dyllisch mitten im Grünen

liegt ihr „Herzensort“: Seit

51 Jahren wohnt Schauspie-

ler und Synchronsprecher Eckart

Dux mit seiner Frau Marlies in

Dannenbüttel. „Mein Vater

machte damals ein Praktikum

im hiesigen Sägewerk. Daraus

wuchsen enge Freundschaften

in Dannenbüttel,

die sich im Laufe

der Jahre weiter-

entwickelt haben.

Deshalb sind Ecki

und ich damals

von Hamburg

hierher gezogen“,

beschreibt Marlies Dux die An-

fänge ihrer gemeinsamen Liebe

zur Gemeinde Sassenburg. Sohn

Moritz ist ebenfalls in der Region

geblieben.

„Wir sind beruflich und privat viel

gereist – aber unsere Basis war

und ist Dannenbüttel“, sagt Eckart

Dux, der das Landleben schätzt.

„Ich war schon als kleiner Jun-

ge am liebsten draußen, bin mit

dem Fahrrad an die Havel und den

Grunewaldsee zum Baden gefah-

ren“, lässt der gebürtige Berliner

seine Kindheit Revue passieren.

Ihr Garten in Dannenbüttel ist ein

Naturparadies mit Teich. „Ich ge-

nieße hier diese Ruhe“, sagt Eckart

Dux. Bis vor Kurzem engagierte er

sich noch im hiesigen Männerge-

sangverein. „Denn Singen macht

einfach glücklich.“

Ein Leben für Film und Theater:

Mit 96 Jahren ist Eckart Dux einer

der ältesten Synchron-, Hörbuch-

und Hörspielsprecher Deutsch-

lands und übernimmt auch heu-

te noch kleinere Sprechrollen.

Wenn er mit seiner eindrucks-

vollen Stimme von seinen berüh-

renden Erlebnissen, spannenden

Begegnungen,

humorvollen

Anekdoten er-

zählt, ist seine

Begeisterung

für den Beruf

spürbar.

Die Leidenschaft fürs Theater-

spielen entdeckte Eckart Dux

schon in seiner Jugend. „Mit

meiner Cousine zusammen bin

ich vor unserer Familie auf-

getreten.“ Seinen beruflichen

Traum erfüllte er sich 1948 und

absolvierte eine Schauspieler-

ausbildung in Berlin. Bald über-

nahm er erste Sprechrollen für

TV-Produktionen, gab vielen

Legenden seine sagenhafte

Stimme, synchronisierte un-

ter anderem Anthony Perkins,

Dennis Hopper, Terence Hill,

Steve Martin sowie Jerry Stiller.

Auch aus Hörspielen wie „Die

drei ???“ und „Ein Fall für TKKG“

ist er bekannt. „Jack Lemmon

habe ich am liebsten synchro-

nisiert“, sagt er. „Ich habe ihn

sogar persönlich getroffen. Ein

wunderbarer Schauspieler.“

Vom jugendlichen Liebhaber bis

zum eiskalten Schurken – die

künstlerische Bandbreite von

Eckart Dux ist unerschöpflich.

In „Psycho“ war er die Stim-

me von Norman Bates, in der

„Hobbit“-Trilogie der Zauberer

Gandalf. Einfühlungsvermögen

sei besonders wichtig beim

Synchronisieren, betont er.

„Ich muss mich in die Charak-

tere einfühlen, um als Sprecher

authentisch zu sein.“

Auch Marlies Dux arbeitete in

der Filmbranche, als Cutterin.

Kennengelernt haben sich die

beiden 1969 über eine Freundin

von Eckart Dux. „Sie hat uns

damals verkuppelt“, sagt sie.

Eine große Liebe verbindet das

Ehepaar Dux. „Wir haben uns

immer gegenseitig unterstützt.“

Glücklich macht sie auch Lucky

aus dem bulgarischen Tier-

schutz. „Unser Wachhund“,

schmunzelt Marlies Dux. „Er

bellt auch mal mitten in der

Nacht, wenn er meint, dass sich

draußen etwas bewegt hat. Da

kommt der Spitz in ihm durch.“

Einen Herzenswunsch hat Eckart

Dux: „Ich möchte noch so gern

für eine Weile das Leben ge-

nießen.“ kb ■

Leidenschaft fürs Landleben
Für Familie Dux ist Dannenbüttel seit 51 Jahren ein „Herzensort“

Eckart Dux hat sich mit Empathie in seine Rollen hineinversetzt.

Im idyllischen Garten genießt Eckart Dux die Ruhe.

„Ich möchte noch
so gern für

eine Weile das Leben
genießen.“
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• Terrassen und Einfahrten
• Rasen und Bepflanzungen
• Natursteinarbeiten

• Schwimm-/Teichanlagen
• Rasenmähroboter
• Automatische Bewässerung

– Meisterbetrieb –
38524 Sassenburg/Neudorf-Platendorf
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